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Liebe Kollegin, lieber Kollege 
 
 

Auf der letzten Mitgliederversammlung im März hat die 
VAUZ den zweiten Ko-Präsidenten gewählt. Das 

Präsidium ist mit Julian Führer und Klaus Haberkern nun vollständig besetzt. Wir werden 
uns nun noch umfassender für die Anliegen des Mittelbaus einsetzen können, ganz besonders 
für gute Arbeitsbedingungen und eine umfassende Nachwuchsförderung. Zahlreiche Anlie-
gen kann die VAUZ als offizielle Vertreterin des Mittelbaus der Universität in Kommissionen und 
den Fakultäten einbringen. Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Dele-
gierten für ihr grosses Engagement und den Einsatz für die Interessen des Mittelbaus be-
danken.  
 

Die Delegierten sind eure AnsprechpartnerInnen bei Fragen und Problemen 
 
Im vergangenen Jahr ist die Universität Zürich noch stärker in den Fokus der kommunalen und 
kantonalen Politik gerückt und zahlreiche Reformvorhaben wurden angedeutet, diskutiert oder 
sogar schon angestossen – nicht immer zum Wohle des Mittelbaus.  
Durch die gemeinsamen Anstrengungen konnte die VAUZ bisher die Interessen des Mit-
telbaus einbringen und vertreten und wie bei der Reform der Nachwuchsförderung auch be-
reits Erfolge verbuchen. Für die Zukunft wollen wir dabei den Mittelbau noch besser über die Ar-
beit der VAUZ und aktuelle Themen für den Mittelbau informieren. Die offiziellen Stellungnahmen 
und weitere nützliche Informationen, z.B. zum Tagungsfonds, können Sie bereits heute auf der 
aktualisierten Homepage einsehen  
 

www.vauz.uzh.ch 
 

Die VAUZ finanziert sich als Verein vorwiegend selbst. Viele haben ihren Mitgliederbeitrag be-
reits überwiesen, wofür wir uns herzlich bedanken möchten. Wer die Gelegenheit jetzt noch 
nutzen will, kann den beiliegenden Einzahlungsschein verwenden. Die Mitgliedschaft in der 
VAUZ ist freiwillig. Eine breite Verankerung hilft uns jedoch, entschieden und mit Nach-
druck für die Interessen des Mittelbaus einzustehen. Besonders freut es uns natürlich, wenn 
wir neue Mitglieder begrüssen können, die neben ihrer formalen Mitgliedschaft auch bereit sind, 
etwas von ihrer knappen und wertvollen Zeit aufbringen und sich in der VAUZ engagieren. 
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Alle Kommissionen, Gremien und Vakanzen unter http://www.vauz.uzh.ch/delegierte.html 
 

Wir werden uns auch in Zukunft mit vollem Einsatz für unseren Stand einsetzen und dazu sind 
wir auf Ihre Informationen angewiesen. Wenn etwas ansteht, dann melden Sie sich bei der 
VAUZ. Viele Ansprechpartner für Fach- oder Themenbereiche finden Sie auf unserer Homepage. 
Sie nehmen Ihr Anliegen gerne auf und helfen weiter.  
 

Die Delegierten in den Fakultäten unter http://www.vauz.uzh.ch/fakultaeten.html 
 

Selbstverständlich können Sie sich auch selbst einbringen. Die VAUZ steht für alle offen und freut 
sich über jede Anregung, jeden Diskussionsbeitrag und jede Unterstützung. Gerne laden wir Sie 
und Euch deshalb herzlich zu einem Apéro ein, zum informellen Austausch und damit Sie und 
Ihr die VAUZ bessern kennen lernen könnt. Am Dienstag, 12. Oktober ab 18.15 im Lichthof 
der Uni Zentrum. Wir freuen uns über Ihren und Euren Besuch. 
 
 
Ihnen und Euch allen wünschen wir ein produktives aber auch ruhiges Semester. 
Mit freundlichen Grüssen 
 

                        
Julian Führer     Klaus Haberkern 
Ko-Präsidenten – für den Vorstand 

 
 

Nicht Angehörige/r des Mittelbaus der Universität Zürich? 
Da uns die Adressen freundlicherweise von der Universität Zürich zur Verfügung gestellt werden, ist es möglich, dass 
wir mit diesem Schreiben auch ehemalige Mittelbauangehörige erreichen. Für solchermassen entstandene Umstände 
möchten wir uns entschuldigen. Betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben als gegenstandslos. 
 

 


